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Der Bundesminister für Verkehr 
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Bonn, den 19. Oktober 1956 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Bundesanstalt für den Güterfernverkehr 

Bezug: Kleine Anfrage 282 der Fraktion der FDP 
- Drucksache 2733 - 


Die Anfrage wird im Einvernehmen mit dem Herrn Bundesminister 
der Finanzen wie folgt beantwortet: 

Im Hinblick auf die Personalforderungen der Bundesanstalt für den 
Güterfernverkehr für den Haushalt 1954 wurde der Bundesbeauf- 
tragte für Wirtschaftlichkeit in der Verwaltung am 21. Juni 1954 
beauftragt, bei der Bundesanstalt eine Organisations- und Wirtschaft- 
lichkeitsprüfung durchzuführen. Da beim Bundesbeauitragten zahl- 
reiche Aufträge dieser Art Vorlagen, konnte er mit der Prüfung 
erst im April 1955 beginnen. Die Prüfung erforderte eingehende 
Erhebungen bei der Zentralstelle und den Außenstellen der Bundes- 
anstalt; daher lag das Gutachten über das Ergebnis der Prüfung 
erst im Mai 1956 vor. Das umfangreiche Gutachten schlägt ver- 
schiedene Rationalisierungsmaßnahmen bei der Zentrale und den 
Außenstellen vor und kommt abschließend zu einem Personal- 
besetzungsvorschlag für die gesamte Bundesanstalt. Dieser Beset- 
zungsvorschlag weicht in der Bewertung der Angestelltendienstposten 
teilweise erheblich von der Forderung der Bundesanstalt ab und 
hält außerdem die über den derzeitigen Stand hinaus von der An- 
stalt geforderten zusätzlichen Stellen überwiegend für nicht erforderlich. 

Die Bundesregierung hält es für selbstverständlich, daß die Bundes- 
anstalt für den Güterfernverkehr mit dem Personal ausgestattet 
werden muß, das zur Erfüllung ihrer gesetzlichen Aufgaben not- 
wendig ist. Bei der Beurteilung dieser Frage ist allerdings davon 
auszugehen, daß die Bundesanstalt für den Güterfernverkehr nach 
dem Güterkraftverkehrsgesetz eine bundesunmittelbare Anstalt des 
öffentlichen Rechts ist, auf die die für die Bundesverwaltung maß- 
gebenden Grundsätze sinngemäß an gewendet werden müssen. 
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